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Ausschuss für Umwelt, Tourismus und Mobilität
2. Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt, Tourismus und Mobili-
tät der Stadt Bad Münstereifel 
am
Dienstag, den 28.04.2026, 
18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.
Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsge-

mäßen Bekanntmachung der 
Sitzung sowie der ordnungs-
gemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Ausschus-
ses für Umwelt, Tourismus und 
Mobilität

 Erläuterung:
 Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 

der Geschäftsordnung verwie-
sen.

2. Feststellung über den Eingang 
von Einwendungen gegen die 
Niederschrift über die 1. Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt, 
Tourismus und Mobilität vom 
03.03.2026

 Erläuterung:
 Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 

20 der Geschäftsordnung ver-
wiesen.

3. Pfl ege von Gehölzen auf städti-
schen Flächen

 hier: Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen vom 03.03.2026

 Pfl ege von Gehölzen auf städti-
schen Flächen

 hier: Stellungnahme der Verwal-
tung

4. Verkehrssituation Rönnstraße
 hier: Antrag der UWV-Fraktion 

Bildungs- und Sozialausschuss
3. Sitzung -Achtung geänderter 
Sitzungsbeginn- des Bildungs- 
und Sozialausschusses der 
Stadt Bad Münstereifel am
Mittwoch, den 29.04.2026, 
17:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.
Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsge-

mäßen Bekanntmachung der 
Sitzung sowie der ordnungs-
gemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Bildungs- 
und Sozialausschusses

 Erläuterung:
 Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 

der Geschäftsordnung verwie-
sen.

2. Feststellung über den Eingang 
von Einwendungen gegen die 
Niederschrift über die 2. Sitzung 
des Bildungs- und Sozialaus-
schusses vom 04.03.2026

 Erläuterung:
 Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 

20 der Geschäftsordnung ver-
wiesen.

 Sonstige Angelegenheiten
3. Gedenktafel für bisher unbe-

kannte Opfer des 2. Weltkrieges 
in Bad Münstereifel, hier: Um-
setzung

4. Kostenneutrale Umsetzung der 
Jugendbeteiligung - Einrichtung 
eines "Jugendforum Bad Müns-
tereifel"

 hier. Antrag der SPD-Fraktion 

vom 24.03.2026
 Verkehrssituation Rönnstraße
 hier: Stellungnahme der Verwal-

tung
5. Leitplanke Gilsdorfer Weg III
 hier: Antrag der UWV-Fraktion 

vom 24.03.2026
 Leitplanke Gilsdorfer Weg III
 hier: Stellungnahme der Verwal-

tung
6. Verkehrssituation Brunnenstraße
 hier: Antrag der UWV-Fraktion 

vom 24.03.2026
 Verkehrssituation Brunnenstraße
 hier: Stellungnahme der Verwal-

tung
7. Erarbeitung eines Verkehrs- und 

Sicherheitskonzeptes in der 
Kernstadt

 hier: Einrichtung einer Arbeits-

gruppe
8. Kostenfreie Mitgliedschaft im 

Kneipp-Verein Bad Münstereifel 
e.V.

9. Anfragen und Mitteilungen
9.1 Klimaschutzmanagement
 hier: Vorstellung der neuen Kli-

maschutzmanagerin
II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Anfragen und Mitteilungen
gez. Gerd Lingscheid-Henseler
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/
rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst fi nden Sie Infor-
mationen über den Rat und sei-
ne Ausschüsse, Sitzungstermine, 
Tagesordnungen und öffentliche 
Vorlagen.

vom 29.03.2026, eingegangen 
am 13.04.2026

 Kostenneutrale Umsetzung der 
Jugendbeteiligung - Einrichtung 
eines "Jugendforum Bad Müns-
tereifel"

 hier. Stellungnahme der Verwal-
tung

5. Anfragen und Mitteilungen
5.1 Medizinische Grundversorgung 

in Bad Münstereifel
 hier: Sachstandsmitteilung
 Schulische Angelegenheiten
6. Digitalisierung der Schulen
 hier: Hardware Beschaffung
7. Aufnahmeverfahren an weiter-

führenden Schulen der Stadt 
Bad Münstereifel

8. Anfragen und Mitteilungen

II. Nichtöffentliche Sitzung
Schulische Angelegenheiten
1. Anfragen und Mitteilungen
2. Ausschreibung für die Vergabe 

der Lehr- und Lernmittel für die 
laufende Legislaturperiode

 hier: Schuljahr 2026/2027 bis 
2030/2031

Sonstige Angelegenheiten
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Jörg Lommatsch
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/
rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst fi nden Sie Infor-
mationen über den Rat und seine 
Ausschüsse, Sitzungstermine, Tages-
ordnungen und öffentliche Vorlagen.
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Ein Gewinn für die ganze Region: 
Tourismus-Projekt erhält Landespreis

Große Freude bei der Delegation aus Euskirchen: Staatssekretär Daniel Sieveke (re.) vom Heimat-
ministerium übergab die Auszeichnung an Landrat Markus Ramers und die weiteren Vertreter aus 
dem Kreis Euskirchen. Foto: MHKBD

"Tourist-Information der Zu-
kunft in der Nordeifel": Kreis 
Euskirchen für innovative inter-
kommunale Zusammenarbeit 
ausgezeichnet

Der Kreis Euskirchen gehört zu den 
Preisträgern des Landespreises 
Nordrhein-Westfalen für innova-
tive interkommunale Zusammen-
arbeit 2.0. 
In der Kategorie "Wirtschafts-
förderung und Tourismus" wurde 
das Projekt "Tourist-Information 
der Zukunft (TI) in der Nordeifel" 
ausgezeichnet.
Landrat Markus Ramers nahm den 
mit 10.000 Euro dotierten Preis 
gemeinsam mit einer Delegation 
aus dem Kreis Euskirchen im Mi-
nisterium für Heimat, Kommunales, 
Bau und Digitalisierung in Düssel-
dorf persönlich entgegen. 
Zu dieser Delegation zählten meh-
rere Bürgermeister und Vertreter 
der Kommunen sowie weitere Pro-
jektpartner. "Diese Auszeichnung 
ist eine großartige Bestätigung 
für unsere enge interkommuna-
le Zusammenarbeit und unseren 
gemeinsamen Einsatz für eine zu-
kunftsfähige Tourismusentwick-
lung in der Nordeifel", betont 
Landrat Markus Ramers. "Das 
Projekt zeigt, wie wir durch Koope-
ration und Innovation die Attrak-
tivität unserer Region nachhaltig 
stärken können." Bürgermeister 
Sebastian Glatzel ergänzt: "In Bad 
Münstereifel startet der Umbau in 
Kürze. 
Die "Tourist-Information der Zu-
kunft" wird gemeinsame Räume 
mit der Stadtbücherei beziehen. 
So werden wir ein Zentrum des 
Wissens schaffen. Ich bin sehr ge-
spannt auf das Ergebnis."
Tourismus als bedeutender 
Wirtschaftsfaktor
Der Tourismus spielt im Kreis Eus-
kirchen eine zentrale wirtschaft-
liche Rolle. 
Aktuelle Zahlen belegen die hohe 
Bedeutung der Branche: Allein im 

Jahr 2024 wurden in der Nordeifel 
rund 8,6 Millionen Tagesreisen und 
über 1,3 Millionen Übernachtun-
gen gezählt, die einen Bruttoum-
satz von rund 367 Millionen Euro 
generierten.
Vor diesem Hintergrund setzt der 
Kreis Euskirchen seit Jahren auf 
eine konsequente interkommuna-
le Zusammenarbeit im Bereich der 
touristischen Strukturentwicklung 
- ein Ansatz, der sich nun erneut 
als erfolgreich erweist.
Das ausgezeichnete Projekt um-
fasst den umfassenden "Re-
launch" der Tourist-Informationen 
im Kreisgebiet. 
Ziel ist es, diese zu modernen Er-
lebnis- und Begegnungsorten wei-
terzuentwickeln.
Im Fokus stehen dabei:
* eine gestalterische und funk-

tionale Neuausrichtung der 
Standorte

* der Einsatz innovativer Techno-
logien und digitaler Services

* ein einheitliches Erscheinungs-

bild bei gleichzeitiger individu-
eller Profilierung der Orte

* die Stärkung der persönlichen 
Beratung vor Ort

Die Tourist-Informationen sollen 
künftig als "Schaufenster in die 
Destination" fungieren und sowohl 
Gästen als auch Einheimischen Ori-
entierung, Inspiration und Identi-
fikation mit der Region bieten.
Starke Zusammenarbeit für 
eine ganze Region
Das Projekt wird als interkom-
munale Kooperation von allen 
elf Städten und Gemeinden des 
Kreises Euskirchen gemeinsam 
getragen. 
Der Kreis Euskirchen übernimmt 
dabei eine koordinierende Rolle. 
Durch die enge Zusammenarbeit 
entsteht ein leistungsfähiges Netz-
werk touristischer Anlaufstellen, 
das:
* Synergien nutzt und Ressour-

cen effizient bündelt
* einheitliche Qualitätsstandards 

schafft

* die Wettbewerbsfähigkeit der 
gesamten Region stärkt

Mit einem Gesamtvolumen von 
rund 3,47 Millionen Euro und 
einer Förderquote von 90 Prozent 
wird das Projekt im Rahmen des 
Regionalen Wirtschaftsförderungs-
programms umgesetzt. 
Die Laufzeit erstreckt sich von 
2024 bis 2026.
Neben Innovation steht auch Nach-
haltigkeit im Mittelpunkt: Moderne 
Raumkonzepte, digitale Angebote 
und klimabewusste Infrastruktur 
sollen die Tourist-Informationen 
langfristig zukunftsfähig machen 
und die Aufenthaltsqualität für Be-
sucherinnen und Besucher weiter 
erhöhen. 
Mit der Auszeichnung würdigt 
das Land Nordrhein-Westfalen 
nicht nur die Qualität des Projekts, 
sondern auch die beispielhafte Zu-
sammenarbeit der Kommunen im 
Kreis Euskirchen - ein Modell mit 
Vorbildcharakter für andere Re-
gionen.
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Ashforder Musik klang durch Bad Münstereifel

Bevor die Sängerinnen und Sänger ihre Stimmen erhoben, wurden 
sie von Bürgermeister Sebastian Glatzel begrüßt. Foto: Eckardt/
Stadt Bad Münstereifel

"Ashford sings" - und zwar in seiner 
Partnerstadt Bad Münstereifel. Die 
Stufen der Jesuitenkirche dienten 
dem gleichnamigen Chor bei seinem 
Auftritt am 11. April als Bühne. Unter 
freiem Himmel intonierten die rund 
140 Sängerinnen und Sänger unter 
der Leitung von Chris Kimmance 
Songs wie "The Lion sleeps tonight" 
und "Like a Prayer". Rund 45 Mi-
nuten unterhielt der Chor aus Bad 
Münstereifels Partnerstadt Ashford 
ein immer größer werdendes Pu-
blikum. Die Zuhörerinnen und Zu-
hörer dankten dem Chor nicht nur 
mit begeistertem Applaus, sondern 
auch mit Spenden, die die Gäste aus 
Großbritannien für karitative Zwecke 
sammelten.

Begrüßt wurde der Chor von Bür-
germeister Sebastian Glatzel, der 
mit den Freunden aus Ashford 
Gastgeschenke austauschte. Der 
Besuch verdeutlicht einmal mehr 
die lebendige Städtepartnerschaft 
sowie den kulturellen Austausch auf 
musikalischer Ebene. Der Chor war 
nicht zum ersten Mal in der Stadt 
zu Gast: Bereits in den Jahren 2012 
und 2018 fanden Besuche statt, die 
die enge musikalische und partner-
schaftliche Verbindung zwischen den 
Städten unterstreichen. Und auch 
diesmal beschränkte sich der Be-
such nicht auf die Gesangsvorträge. 
Gespräche zwischen liebgewonnen 
Freunden und ein Bummel durch die 
Stadt gehörten ebenfalls dazu.

Eifeler Kräutertag: Die Schätze der Natur entdeckt

Auf den gemeinsamen Kräutertag! Beim Pressetermin mixten die Bürgermeister Norbert Crump 
(3.v.l.) und Sebastian Glatzel (4.v.l.) einen alkoholfreien Cocktail. Das Vorbereitungsteam – Lea Müller 
(v.l.), Marion Beil (beide Nettersheim), Sonja Aufdermauer, Lisa Eckardt und Stephanie Schmitz (alle 
Bad Münstereifel) – zeigten sich mit dem Ergebnis zufrieden. Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifel

Am Sonntag, den 17. Mai 2026, von 
11 bis 18 Uhr laden Bad Münster-
eifel und Nettersheim ein zum 15. 
Eifeler Kräutertag. Den Gästen wird 
wieder ein Tag voller Natur, Genuss 
und Kreativität geboten. Die Klos-
teranlage Nettersheim sowie die 
Altstadt von Bad Münstereifel ver-
wandeln sich an diesem Tag in ein 
wahres Paradies für Kräuterliebha-
berinnen und -liebhaber. Zahlreiche 
Aussteller präsentieren an beiden 
Standorten ihr vielfältiges Angebot 
und zeigen die Verwendungsmög-

lichkeiten heimischer Pfl anzen und 
Kräuter.
Im Ortskern von Nettersheim haben 
die ansässigen Betriebe geöffnet und 
überraschen die Besucherinnen und 
Besucher mit besonderen Angeboten. 
Für ein zusätzliches Shopping-Erleb-
nis sorgt ab 13 Uhr der verkaufsof-
fene Sonntag in Bad Münstereifel.
Offi ziell eröffnet wird der Eifeler 
Kräutertag von Bürgermeister Sebas-
tian Glatzel (Bad Münstereifel) und 
Bürgermeister Norbert Crump (Net-
tersheim) um 11 Uhr in Nettersheim 

und um 13 Uhr vor dem St. Michael-
Gymnasium in Bad Münstereifel.
Für die beliebte Veranstaltung ha-
ben sich zahlreiche Aussteller an-
gemeldet, die die Besucherinnen 
und Besucher in liebevoll gestaltete 
Kräuterlandschaften entführen. Ob 
für den heimischen Garten oder 
den täglichen Gebrauch - die Viel-
falt der Produkte lädt zum Staunen, 
Ausprobieren und Mitnehmen ein. 
Neben dem Markttreiben sorgt ein 
abwechslungsreiches Programm für 
Unterhaltung: Musikalische Darbie-

tungen, Führungen auf der EifelSpur 
"Kräuterpfad", Klosterführungen, 
Märchenlesungen sowie das Basteln 
von Saatbomben für Kinder machen 
den Tag zu einem Erlebnis für die 
ganze Familie. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. In Bad Münstereifel 
hat sich eine Rekordzahl an Ausstel-
lern angekündigt.
"Der Eifeler Kräutertag bereichert 
seit vielen Jahren das lebendige Mit-
einander der Kommunen Bad Müns-
tereifel und Nettersheim und setzt 
wichtige Impulse für die nachhaltige 
Nutzung der Natur vor Ort", erklärt 
Bürgermeister Sebastian Glatzel.
Wer sowohl den Markt in Bad Müns-
tereifel als auch in Nettersheim be-
suchen möchte, kann bequem den 
kostenlosen Bus-Shuttle der RVK 
nutzen, der stündlich zwischen bei-
den Veranstaltungsorten pendelt.
Kontakte:
Bad Münstereifel: 
Stadt Bad Münstereifel
Sonja Aufdermauer
Marktstr. 11+15 
53902 Bad Münstereifel
Tel.: 02253/542244 
kraeutertag@bad-muenstereifel.de
Nettersheim:
Eifelgemeinde Nettersheim, Natur-
zentrum Eifel
Marion Beil
Urftstraße 2-4, 53947 Nettersheim
Tel.: 02486/78-931
Fax: 02486/78-780
naturzentrum@nettersheim.de
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Mit dem Anwassern startet die Kneipp-Freiluftsaison
Das Anwassern 2026 fi ndet am 29. April an der Kneipp-Anlage auf dem 
Europaplatz statt.
Wasser belebt, erfrischt und ist ein zentraler Bestandteil im Gesundheits-
konzept nach Sebastian Kneipp. Mit den steigenden Temperaturen und dem 
beginnenden Frühling ist jetzt die richtige Zeit, das Wasser wieder unter 
freiem Himmel zu nutzen.

Aus diesem Anlass eröffnen Bürgermeister Sebastian Glatzel und der Kneipp-
Verein Bad Münstereifel am Mittwoch, 29. April, um 14 Uhr mit dem 
traditionellen "Anwassern" die neue Freiluftsaison. Treffpunkt ist an den 
Kneippbecken auf dem Europaplatz. Nicht nur Kneipp-Erfahrene, sondern 
alle Interessierten, jeden Alters sind herzlich eingeladen, dabei zu sein und 
die wohltuende Wirkung des Kneippens selbst zu erleben.

Kinder entsorgten sogar volle Windel

Im Kurgarten suchten die Grundschulkinder die Wege und Beete nach Müll ab. 
Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifel

Die Grundschulkinder erhielten beim Müllsammeln Unterstützung 
durch Bürgermeister Sebastian Glatzel. 
Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifel

Ein Windel gefüllt mit entsprechen-
dem Inhalt war wohl der unrühm-
liche Höhepunkt, den die Schüler der 
Kokosnussklasse der Grundschule 
Bad Münstereifel aus Büschen und 
Beeten gezogen haben. Im Rahmen 
der Aufräumaktion "Let"s Clean Up 
Europe" hatten sich die 23 Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 3a 
mit Müllsäcken sowie Handschuhen 
ausgerüstet und sich den Kurgarten 
sowie den Treppenaufgang aus der 
Innenstadt dorthin zur Brust genom-
men. Seit vielen Jahren koordiniert 
die Stadtverwaltung die Aktion an 
Kitas, Schulen und Vereinen, der 
Bauhof stellt das benötigte Mate-
rial zur Verfügung. In diesem Jahr 
hatten sich neben der Gemein-
schaftsgrundschule Bad Münstereifel 
auch die Kitas Mahlberg, Iversheim, 
Hohn und "Die Magische 12" Bad 
Münstereifel, das St.-Angela-Gymna-
sium, das Kurheim Hoever und Dorf-
gemeinschaften aus Rupperath und 
Iversheim sowie die Dörfergemein-
schaft am Thürne gemeldet.
Unterstützung erhielt die Grund-
schulklasse von Bürgermeister 
Sebastian Glatzel. Er begleitete 
sie nicht nur bei ihrem Rundgang, 
sondern streifte sich selbst Hand-
schuhe über, um den Müll zu besei-
tigen. Zum Vorschein kam vor allem 
typischer Abfall, der achtlos in die 
Rabatten geworfen wird: Plastikver-
packungen, Flaschen, Glassplitter, 
Zigarettenstummel und ähnliches. 
Auch einige Bücher zählten zu den 
Entdeckungen. Diese weckten zu-
mindest vorerst das Interesse einiger 
Schülerinnen und mussten zunächst 
angelesen werden, bevor sie ihren 
Weg in die Mülltüten fi nden konn-
ten. Im Unterricht der Klassenlehre-
rin Frau Crump spielen die Thema 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz 
regelmäßig eine Rolle. "Ich greife 
sie zwischendurch immer wieder 
auf. Das ist für die Schülerinnen und 
Schüler am nachhaltigsten", erklär-

Windel, die den Kindern das Auf-
räumen unnötig erschwerten. Auch 
Hinterlassenschaften von Hunden 
konnten sie manchmal erst im letz-
ten Moment ausweichen. "Dieses 
Problem taucht in der Stadt leider 
immer öfter auf. Hundehalter gehen 
mit ihren Tieren durch die Stadt, 
lassen die Hundehaufen ihrer Vier-
beiner aber einfach liegen. Die Be-
schwerden darüber nehmen zu", 
berichtet Petra Schneider-Jonas vom 
Ordnungsamt und weist darauf hin, 
dass in diesem Fall ein Bußgeld von 
mindestens 50 Euro fällig wird. "Wir 
bitten darum, uns entsprechende Be-
obachtungen mitzuteilen, damit wir 
gemeinsam an einer sauberen Stadt 
arbeiten", so Schneider-Jonas. Um 
Hundehalterinnen und Hundehaltern 
die ordnungsgemäße Entsorgung zu 
erleichtern, hat die Stadt Bad Müns-
tereifel im Kernstadtbereich mehrere 
kostenlose Hundekotbeutelspender 
installiert.

te sie. Zu Ostern bastelte die Klasse 
beispielsweise Osterhasen aus den 
Hülsen leerer Toilettenpapierrollen. 
"Das Engagement der Kinder freut 
mich. Es zeigt, dass sie mehr Ver-

antwortungsgefühl haben als viele 
Erwachsene", sagt Bürgermeister 
Sebastian Glatzel.
Übrigens waren es nicht nur die 
kleinkindlichen Exkremente in der 
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Sport im Park

Ende: Informationen aus dem Rathaus


